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Die Stadtbücherei ist heute von 
13 bis 18 Uhr geöffnet.
Beim Ski-Club Hechingen findet 
von 18.30  bis 20 Uhr Nordic Wal-
king statt. Treffpunkt wechselt. 
Info: 07476/31 00.
Beim TV Hechingen ist heute von 
17 bis 18.30 Uhr Leistungsturnen 
6-8 Jahre, von 18 bis 20 Uhr Leis-
tungsturnen 12-16 Jahre, von 20 
bis 21 Uhr Frauengymnastik für 
Erwachsene und 60+ in der 
Grundschulsporthalle; von 17.30 
bis 19 Uhr  Handball E/C-Jugend, 
ab 20 Uhr Handball Männermann-
schaft in der Kreissporthalle; ab 
18 Uhr Lauftraining für Erwachse-
ne Treffpunkt Weiherstadion.
Der Lauftreff Mössingen trifft 
sich heute um 19 Uhr am Freibad-
parkplatz.
Das Wertstoffzentrum ist heute 
von 7.30 bis 17 Uhr geöffnet.

i Hechingen

NOTRUFNUMMERN
Feuerwehr: 112
Polizei: 110
Bundesweiter ärztlicher 
Bereitschaftsdienst: 116 117
DRK-Rettungsdienst: 112
Giftnotruf: 0761/19240
Krankentransport: 07433/19222

APOTHEKEN
Sonnen-Apotheke Hechingen: 
Weilheimer Straße 31, 
07471/9757562

i Im Notfall

Lokalredaktion
Telefon: 07433/90 18 25 
 redaktionhechingen@ 
schwarzwaelder-bote.de 
Anfragen zur Zustellung: 
0800/780 780 2 (gebührenfrei) 

i Redaktion

von musikalischen Beiträgen des En-
semble der Jugendmusikschule 
Hechingen und von Hannes Kapala. 
Dazu bot das „Downtown Danceteam“ 
eine bunte Darbietung.                        Foto: Roth

„beiden“ Hechinger Volkshochschulen 
Ende der 1970er-Jahre. Dafür gab es 
eine Podiumsdiskussion mit dem 
damaligen VHS-Leiter Thomas Müller. 
Auch die Festredner – Bürgermeister 

Philipp Hahn und Tobias Diemer, Di-
rektor des Volkshochschulverbandes 
Baden-Württemberg – erinnerten in 
der Stadthalle Museum an den Streit.
Umrahmt wurde die Veranstaltung  

Hechingen. Mit einem bunten Pro-
gramm hat die Hechinger VHS am 
Montagabend ihr 40-jähriges Be-
stehen gefeiert. Im Vordergrund des 
Abends stand der Streit zwischen den 

40-jähriges Bestehen der VHS Hechingen mit großem Festakt gefeiert

n Von Benjamin Roth

Hechingen. Die Staatsanwalt-
schaft Hechingen ist seit ver-
gangener Woche in ihre neuen 
Räumlichkeiten in die Fürstin-
Eugenie-Straße am ehemali-
gen Vermessungsamt umgezo-
gen. Pressesprecher Ronny 
Stengel bestätigt auf Nachfrage 
unserer Redaktion: „Wir sind 
sehr zufrieden mit unserem 
Gebäude. Es gefällt uns sehr. 
Das Gebäude ist eine Wert-
schätzung für die Staatsan-
waltschaft.“

- Wie viel hat das Projekt ge-
kostet?
Die Generalsanierung wurde 
2019 vom Land Baden-Würt-
temberg mit Gesamtbaukosten 
von 6,5 Millionen Euro etati-
siert, teilt Marcus Wandel, Lei-
ter des Amtes Vermögen und 
Bau Baden-Württemberg aus  
Tübingen mit. Wandel hat mit 
seinem Team das Projekt feder-
führend begleitet. Ganz konn-

ten die angepeilten Baukosten 
aber nicht gehalten werden. 
Stichwort Baukostensteigerun-
gen: „Aufgrund der in den ver-
gangenen fünf  Jahren ange-
stiegenen Baupreise wird die 
Baumaßnahme nun mit Ge-
samtbaukosten von 6,9 Millio-
nen Euro abschließen“, so 
Wandel. Unter dem Strich also 
Mehrkosten in Höhe von 
400 000 Euro. Schaut man auf 
andere Bauprojekte eine ver-
hältnismäßig geringe Baukos-
tensteigerung angesichts des 
Russland-Ukraine-Kriegs.

- Was ist noch im  Gebäude zu 
erledigen?
„Es finden noch letzte Rest-
arbeiten statt“, erklärt Stengel. 
So sind zum Beispiel noch Aus-
besserungsarbeiten des Malers, 
die nach einem Umzug üblich 
sind, zu erledigen.  „Der Haupt-
umzug hat schon stattgefun-
den.“ Bereits am Montag und 
Dienstag vergangener Woche 
war es so weit.  Eine feierliche 
Eröffnung folgt noch.

- Welche Vorzüge hat das  Ge-
bäude?

Stengel erklärt: „Die Räume 
sind einfach heller und wir ha-
ben mehr Platz als im alten Ge-
bäude in der Heilig-Kreuz-
Straße.“ Dazu gebe es höhere 
Sicherheitsstandards im neuen 
Domizil der Staatsanwaltschaft 
Hechingen. Beispielsweise eine 
„Schleuse“ – Besucher müssen 
durch zwei Türen – sei im neu-
en Gebäude verbaut. 

- Gab es einen zeitlichen Ver-
zug bei dem Bauprojekt?
Ja. „Der Umzug der Staatsan-
waltschaft musste um ein 
knappes Jahr verschoben wer-
den“, weiß Marcus Wandel.  Ge-
plant war bei der Baufreigabe 
im Jahr 2021 ein Einzug Anfang 
2023.  2019 ist das Projekt ge-
startet. Der Grund für die Ver-
zögerung sind hauptsächlich 
Lieferschwierigkeiten.

- Welche ökologischen Vortei-
le bietet das Gebäude?
Marcus Wandel spricht auf An-
frage unserer Redaktion von 

„einem gelungenen Beispiel, 
wie man durch die Sanierung 
eines Bestandsgebäudes ein  
gutes und den heutigen Anfor-
derungen entsprechendes Ver-
waltungsgebäude für die Justiz 
herstellen kann“. Durch die Sa-
nierung sei das Gebäude ener-
getisch auf den heutigen Stand 
gebracht worden.   Hierzu zäh-
len der Einbau einer Wärme-
dämmung, neue Fenster, LED-
Beleuchtung, Luft-Wasser-
Wärmepumpen und eine PV-
Anlage. Und durch die Nutzung 
des Bestands habe man  auch 
CO₂-Emissionen für einen 
Neubau eingespart. 

- Welche weiteren Vorteile be-
stehen?
 Da wäre zum Beispiel die Bar-
rierefreiheit zu nennen. Und 
auch Marcus Wandel betont: 
„Die neu bezogenen Räume 
entsprechen den aktuellen Si-
cherheitsanforderungen der 
Justiz“,  und schlägt so den Bo-
gen zu Stengels Aussage.

Mehr Platz und höhere Sicherheit
Die Staatsanwaltschaft Hechingen ist  in die Fürstin-Eugenie-Straße umgezogen. Auch wenn sich der Einzug um ein Jahr verzögert 
hat, ist Pressesprecher Ronny Stengel zufrieden: „Das Gebäude ist eine Wertschätzung für die Staatsanwaltschaft.“

Das neue Domizil der Hechinger Staatsanwaltschaft in der Fürstin-
Eugenie-Straße Archiv-Foto: Julia Maria Meene

Hechingen. Die Hospizge-
meinschaft Hechingen veran-
staltet am    Mittwochabend, 24. 
April, ab 18.30 Uhr, im Neben-
zimmer des Restaurants Mu-
seum in Hechingen einen 
Stammtisch für Trauernde. 
Beim gemeinsamen Essen 
kann sich zwanglos ausge-
tauscht werden.   Menschen, die 
mit Trauer verbunden sind, 
können  ins Gespräch  kommen. 
Weitere Informationen unter 
der Telefonnummer 
0159/04 69 37 41.

Stammtisch  
für Trauernde 

Hechingen. Der CDU-Stamm-
tisch findet am Freitag, 26. 
April, ab 18 Uhr  in der Gaststät-
te Fecker statt. Zu Gast ist die 
Bundestagsabgeordnete  An-
nette Widmann-Mauz. Der 
Termin bietet eine Gelegenheit 
mit der Abgeordneten und den 
Kandidierenden der CDU-Liste 
in lockerer Atmosphäre über 
aktuelle Themen zu diskutie-
ren, die  Gemeinde und  Land 
betreffen.

Widmann-Mauz zu 
Gast bei Stammtisch

Hechingen. Der Tauchclub 
Hechingen lädt am  Dienstag, 
23. April, zum Unterwasserrug-
by-Training in das Hallenbad 
ein.   Treffpunkt ist um 19.15  Uhr  
vor dem Hallenbad. Ab 20.30 
Uhr ist ein gemütliches Bei-
sammensein im Clubheim 
geplant.

Unterwasserrugby 
beim Tauchclub

n Von Benjamin Roth

Hechingen. Der Bentley Ho-
henzollern Cup, eines der er-
folgreichsten U10-Fußball-
Turniere in Europa, hat am ver-
gangenen Wochenende mit  
Wetterkapriolen gekämpft. 
Dennoch zieht Hauptorganisa-
tor Nicklas Becker ein positives 
Fazit zum Hauptturnier am 
Samstag. „Es war wieder eine 
herausragende Veranstaltung 
auf höchstem Niveau.“ Und 
weiter: „Alles was wir in der 
Theorie ein Jahr lang geplant 
hatten, hat funktioniert. Wir 
haben nur positive Rückmel-
dungen von allen teilnehmen-
den Vereinen bekommen. Be-
sonders schön ist es dann zu 

hören, dass es wenige Turniere 
gebe, die so gut organisiert 
sind“, freut sich ein sichtlich er-
leichterter Becker.

32 Nachwuchsmannschaf-
ten aus ganz Europa  haben sich 
im Weiherstadion gemessen.  
Die Schirmherren des Bentley 
Hohenzollern Cups – Bürger-
meister Philipp Hahn und 
Georg Friedrich Prinz von 
Preußen –  sowie zahlreiche Zu-
schauer haben die Veranstal-
tung wieder zu einem einmali-
gen Event gemacht, das landes-
weit seinesgleichen sucht.

Natürlich sei es schade ge-
wesen, dass der Leistungsver-
gleich am Sonntag wegen des 
Schneefalls abgesagt werden 
musste. „Innerhalb einer Stun-

de haben wir es aber geschafft, 
die Mannschaften zu versor-
gen. Ein großer Dank geht da-
für auch an unsere Partnerver-
eine, die beispielsweise Trans-
fers übernommen haben, die 
nicht selbstverständlich sind.“

 Umso erfolgreicher sei dafür 
der Samstag verlaufen. Nicklas 
Becker erinnert nochmal daran, 
was für eine Logistik und Orga-
nisation hinter solch einem 
Turnier stehen. „Insgesamt 46 
Transferfahrten standen am 
Wochenende an“, betonte er 
und lobte  sein Team für die gu-
te Arbeit. Das bestand im festen 
Kern aus neun Mitgliedern – 
insgesamt hätten aber  100 Hel-
fer den reibungslosen Ablauf 
des Turniers ermöglicht. „Nur 
als Team ist das zu schaffen.“

Sportlich  stand nach 120 
hochklassigen Spielen  die aus 
Kroatien angereiste Mann-

schaft von Hajduk Split als Sie-
ger fest. In einem  spannenden 
Finale gegen die  Auswahl von 
Ajax Amsterdam setzte sich 
Split  knapp mit 1:0 durch. Ver-
bunden mit einem riesigen Sie-
gerpokal ist dieser Sieg auch 
mit der nächstjährigen Unter-

bringung auf der Burg Hohen-
zollern während des Turniers. 
Für den 26./27. April 2025 ist 
die nächste Auflage geplant. 
Dann hoffentlich ohne Schnee 
am Sonntag.

→ Lokalsport

„Hauptturnier eine herausragende Veranstaltung“
Für das Hauptturnier beim Bentley Hohenzollern 
Cup ernteten die Veranstalter viel Lob.

U10-Nachwuchsmannschaften aus ganz Europa haben sich beim 
Bentley Hohenzollern Cup am Wochenende in Hechingen gemes-
sen. Foto: Studio Cimi


